
28. Mai 2025

Bildungsminister führt
Handyführerschein ein: Über 1.000

Schüler zertifiziert!
Bildungsminister Wiederkehr führt Handyverbot in Schulen

ein; über 1000 Schüler erhielten bereits den FMK-
Handyführerschein.

Deutschland - Am 28. Mai 2025 hat Bildungsminister Martin
Wiederkehr offiziell ein Handyverbot an Schulen eingeführt,
welches am 1. Mai in Kraft trat. Diese Regelung erfordert von
den Schulen, Mobile Endgeräte während des Unterrichts
einzuschränken, wobei der Einsatz zu Lehrzwecken weiterhin
erlaubt ist. Ziel dieser Maßnahme ist es, einen
verantwortungsvollen Umgang mit Smartphones und Tablets zu
fördern und die Ablenkung während des Unterrichts zu
minimieren. Die Diskussion über Handyverbote ist nicht neu und
wird auch international geführt, wie zahlreiche Studien belegen,
die die Nutzung mobiler Geräte im Schulkontext untersuchen.



In diesem Zusammenhang hat das Forum Mobilkommunikation
(FMK) einen innovativen Handyführerschein für Jugendliche ins
Leben gerufen, welcher dazu dient, SchülerInnen in der sicheren
Handhabung von Smartphones zu schulen. Seit der Einführung
des Handyführerscheins wurden bereits über 1.000 Zertifikate
ausgestellt. Der Führerschein basiert auf dem interaktiven
Tablet-Kurs „Mobile Generation“, dessen Lehrmaterial für die 6.
bis 8. Schulstufe seit Herbst letzten Jahres kostenlos online
verfügbar ist. Die Prüfung besteht aus einem Online-Quiz mit 25
Fragen zur Nutzung mobiler Endgeräte, wobei mindestens 22
richtige Antworten erforderlich sind, um das Zertifikat zu
erhalten.

Handyführerschein als Bildungsangebot

Der FMK-Handyführerschein wurde am 22. April 2025 angeboten
und soll SchülerInnen unterstützen, den Umgang mit mobilen
Geräten besser zu verstehen. Die Vorbereitungsunterlagen
können ohne Registrierung abgerufen werden, und ein
Erklärvideo zur Prüfung ist auf dem Youtube-Kanal des FMK zu
finden. Zudem wird der Führerschein personalisiert ausgestellt,
was den SchülerInnen ein zusätzliches Gefühl der
Eigenverantwortung vermittelt. FMK verpflichtet sich, die Daten
der Teilnehmer nach der Ausstellung der Zertifikate
unwiderruflich zu löschen.

Um LehrerInnen zu entlasten, wurde zudem die Möglichkeit
geschaffen, die Handyführerscheine an die Schulen zu senden,
anstatt sie nach Hause zu schicken. Diese Initiative wird von
zahlreichen Schulen begrüßt, da Unterstützungsangebote für
den Einsatz mobiler Endgeräte in Schulen oft rar sind.

Internationale Perspektiven und
Studienlage

Die Diskussion um Handyverbote an Schulen ist global. In
verschiedenen Ländern wie Finnland, Dänemark und England



hat man solche Verbote zunehmend eingeführt, wobei in
Deutschland immer mehr Schulen darüber nachdenken. Eine
Studie aus England hat gezeigt, dass Schulen mit
Handyverboten insbesondere bei leistungsschwächeren
Schülern verbesserte Testergebnisse aufweisen. Laut einer
schwedischen Studie hingegen gab es keinen nachweisbaren
positiven Effekt eines Handyverbots, was die Debatte weiter
anheizt.

Eine umfassende Analyse aus 22 Studien, die in einem Scoping-
Review von Campbell et al. (2024) vorgestellt wurde, zeigt, dass
die Effekte von Handyverboten uneinheitlich sind. Es bestehen
positive Hinweise hinsichtlich sozioökonomisch benachteiligter
Schüler und einer Abnahme von Mobbing, jedoch sind keine
signifikanten Zusammenhänge in anderen Fällen zu erkennen.
Das Autorenteam betont die Notwendigkeit, bei politischen
Entscheidungen zur Ausgestaltung und Durchsetzung von
Verboten vorsichtig zu sein.

Die Einführung des FMK-Handyführerscheins könnte als ein
Schritt in die richtige Richtung angesehen werden, um
SchülerInnen einen besseren Umgang mit ihren Geräten zu
ermöglichen, während gleichzeitig dasBewusstsein für die
Gefahren und Herausforderungen der digitalen Welt geschärft
wird.

Für weitere Informationen über den FMK-Handyführerschein
können Interessierte FMK besuchen. Interessante Einblicke in
die Diskussion um Handyverbote an Schulen bietet eine Analyse
auf Deutsches Schulportal. Zudem stellt OTS die
Errungenschaften des FMK zur Verfügung und informiert über
weitere Aspekte der Initiative. 
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